
                   Lesefassung (Stand: 26.05.2023) 

 
 

Satzung 

über die Erhebung von Verwaltungskosten für Amtshandlungen 

in weisungsfreien Angelegenheiten der Stadt Wittichenau 

(Verwaltungskostensatzung) 

 
Aufgrund von § 4 der Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen (SächsGemO) in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 9. März 2018 (SächsGVBl. S. 62), zuletzt geändert durch Artikel 17 des Gesetzes vom 
20. Dezember 2022 (SächsGVBl. S. 705) und den §§ 1, 2 und 8a des Sächsischen Kommunalabgabengesetzes 
(SächsKAG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 9. März 2018 (SächsGVBl. S. 116), zuletzt geändert durch 
Artikel 2 Absatz 17 des Gesetzes vom 5. April 2019 (SächsGVBl. S. 245), in Verbindung mit dem Sächsischen 
Verwaltungskostengesetz (SächsVwKG) vom 5. April 2019 (SächsGVBl. S. 245) hat der Stadtrat der Stadt 
Wittichenau folgende Satzung in seiner Sitzung am 17.05.2023 beschlossen: 
 

§ 1  Geltungsbereich  

 

Die Stadt Wittichenau erhebt für ihre Amtshandlungen und sonstigen öffentlich-rechtlichen Leistungen in 

weisungsfreien Angelegenheiten Verwaltungsgebühren und Auslagen (Verwaltungskosten) auf der Grundlage der 

vorliegenden Satzung.  

 

§ 2  Kostenschuldner   

 

(1)  Zur Zahlung der Verwaltungskosten ist derjenige verpflichtet,  

1. dem die Amtshandlung oder sonstige öffentlich-rechtliche Leistung individuell zuzurechnen ist,  

2. der die Verwaltungskosten durch eine von der zuständigen Behörde abgegebene oder mitgeteilte  

    Erklärung übernommen hat oder  

3. der für die Verwaltungskostenschuld eines anderen kraft Gesetzes haftet.  

 

(2) Mehrere Kostenschuldner haften als Gesamtschuldner.  

 

(3)  Auslagen im Sinne des § 4 dieser Satzung, die durch unbegründete Einwendungen eines Beteiligten oder  

  durch schuldhaftes Verhalten eines Beteiligten oder eines Dritten entstanden sind, hat dieser zu tragen.  

 

§ 3  Höhe der Verwaltungsgebühren; Kostenverzeichnis   

 

(1)  Die Höhe der Verwaltungsgebühren ergibt sich aus dem Kostenverzeichnis, das Anlage zu dieser Satzung  

  ist.  

 

(2) Für Amtshandlungen oder sonstige öffentlich-rechtliche Leistungen, die nicht im Kostenverzeichnis 

enthalten sind, wird eine Verwaltungsgebühr erhoben, die nach im Kostenverzeichnis bewerteten, 

vergleichbaren Amtshandlungen oder sonstigen öffentlich-rechtlichen Leistungen zu bemessen ist. Fehlt 

eine vergleichbare Amtshandlung oder sonstige öffentlich-rechtliche Leistung, wird eine Verwaltungs-

gebühr von 5,00 bis 25.000 € erhoben.  

 

(3)  Unberührt bleiben Gebührenregelungen, die in anderen Satzungen oder Verordnungen getroffen sind.  

 

(4)  Bei Rücknahme eines Antrags kann die Verwaltungsgebühr bei begonnener Bearbeitung ermäßigt 

werden. Hierbei ist der angefallene Bearbeitungsaufwand angemessen zu berücksichtigen. Wenn mit der 

Bearbeitung noch nicht begonnen wurde, kann auf die Erhebung vollständig verzichtet werden.  

 



§ 4  Auslagen   

 

(1)  Aufwendungen, die nicht regelmäßig im Zusammenhang mit der Erbringung der Amtshandlung oder der 

sonstigen öffentlich-rechtlichen Leistung anfallen und deshalb nicht nach § 4 Abs. 2 zu dem in die Gebühr 

einzubeziehenden Verwaltungsaufwand gehören, werden in der tatsächlich entstandenen Höhe als 

Auslagen erhoben. Als Auslagen können unter den Voraussetzungen von Satz 1 insbesondere erhoben 

werden:  

1. Vergütungen und Entschädigungen, die Sachverständigen, Dolmetschern, Übersetzern, Zeugen und  

    sonstigen Personen zustehen,  

2. Aufwendungen für Post- und Telekommunikationsdienstleistungen,  

3. Reisekosten im Sinne der Reisekostenvorschriften und sonstige Aufwendungen bei der Ausführung von  

    Dienstgeschäften außerhalb der Dienststelle,  

4. Aufwendungen anderer Behörden und Personen.  

 

(2)  Abweichend von Absatz 1 kann im Kostenverzeichnis bestimmt werden, dass Auslagen pauschal, nicht  

  oder nicht in voller Höhe erhoben werden.  

 

(3)  Aufwendungen im Sinne des Absatzes 1 gelten auch dann als angefallen und werden als Auslagen  

  erhoben, wenn die Stadt Wittichenau aus Gründen der Gegenseitigkeit, der Verwaltungsvereinfachung  

  oder aus ähnlichen Gründen an die anderen Behörden, Einrichtungen und Personen hierauf ihrerseits  

  keine Zahlungen zu leisten hat.  

 

§ 5  Entstehung und Fälligkeit der Kosten  

 

(1)  Der Verwaltungskostenanspruch entsteht mit Beendigung der verwaltungskostenpflichtigen Amtshandlung  

  oder sonstigen öffentlich-rechtlichen Leistung, in den Fällen des § 3 Abs. 6 SächsVwKG entsteht der  

  Anspruch mit der Zurücknahme oder Erledigung des Antrags oder Rechtsbehelfs. In den Fällen des § 2  

  Abs. 1 Nr. 1 Halbsatz 2 SächsVwKG zu dem Zeitpunkt, zu dem das Einverständnis als erteilt gilt. Bedarf  

  die Amtshandlung oder sonstige öffentlich-rechtliche Leistung einer Zustellung, Eröffnung oder sonstigen  

  Bekanntgabe, ist sie damit beendet.  

 

(2)  Die Verwaltungskosten werden einen Monat nach der Bekanntgabe der Verwaltungskostenfestsetzung an  

  den Kostenschuldner fällig, wenn nicht die Behörde einen anderen Zeitpunkt bestimmt oder die Fälligkeit  

  abweichend durch Vertrag geregelt ist.  

 

§ 6  Stundung, Niederschlagung und Erlass     

 

Für Stundung, Niederschlagung und Erlass von Forderungen aus dem Kostenaufkommen gelten die Vorschriften 

des Gemeindehaushaltsrechts.  

 

§ 7  Anwendung der Bestimmungen des Sächsischen Verwaltungskostengesetzes  

 

Gemäß § 8a Abs. 2 SächsKAG finden die §§ 2, 3 Abs. 4 bis 6, § 4 Abs. 2, 3 und 5, §§ 6 bis 9, 11 bis 13, 15, 16, 17 

Abs. 1 bis 3 und 5, §§ 18 bis 20, 22 und 23 des SächsVwKG bei der Erhebung von Kosten nach dieser Satzung 

entsprechend Anwendung.  

 

§ 8  Inkrafttreten / Außerkrafttreten / Übergangsbestimmungen 

(1)   Diese Satzung mit dem zugehörigen Kostenverzeichnis tritt am Tage nach ihrer Bekanntmachung in Kraft.  

(2)  Gleichzeitig tritt die Verwaltungskostensatzung der Stadt Wittichenau vom 20.08.2010 außer Kraft. 

 

(3)  Für die Anwendung der Verwaltungskostensatzung ist der Zeitpunkt der Antragsstellung 

ausschlaggebend. Abweichend von Absatz 1 finden daher für Anträge auf Vornahme einer Amtshandlung 

oder sonstigen öffentlich-rechtlichen Leistung, die vor Inkrafttreten dieser Satzung gestellt wurden, die 



Regelungen aus der Verwaltungskostensatzung der Stadt Wittichenau vom 20.08.2010 weiterhin 

Anwendung.  

 
 
Wittichenau, 22.05.2023 
 
 
Markus Posch      
Bürgermeister 

 
 

(veröffentlicht im Amtsblatt Nr. 10/23 am 26.05.2023; in Kraft getreten am 27.05.2023) 
 

                                                                            

 

 

 

 

 

 

Anlage zur 

Satzung der Stadt Wittichenau über die Erhebung von Verwaltungskosten  
für Amtshandlungen in weisungsfreien Angelegenheiten  

(Verwaltungskostensatzung) 
 

-    K o s t e n v e r z e i c h n i s    - 
 

 
lfd. Nr.  Amtshandlung      Gebühr in Euro 

 
1.  Auskünfte aus amtlichen Akten und Büchern,  

Einsichtgewährung in amtliche Akten und Bücher  5,00 bis 50,00 €  
 
1.1.  Einsicht in Rechtsvorschriften, Bauleitpläne u.ä.  

für die Unterrichtung der Öffentlichkeit  bestimmte  
Schriftstücke und Pläne      kostenfrei 

 
 

2.  Genehmigungen, Anordnungen, Befreiungen  
aufgrund von Gesetzen, Satzungen,  
Rechtsverordnungen o.ä.     5,00 bis 500,00 € 

 
2.1.  Befreiung vom Anschluss- und Benutzungszwang  200,00 €   
 
 
3.  Nachträgliche Auflagen, Rücknahme oder Widerruf 
  einer Genehmigung nach Nr. 2    5,00 bis 250,00 € 
 
 
4.  Fristverlängerungen, wenn der Fristablauf einen neuen 1/10 bis ¼ der für die 
  Antrag auf Erteilung einer gebührenpflichtigen Genehmi- Genehmigung vorge- 
  gung nach Nr. 2 erforderlich machen würde   sehenen Gebühr,  
         mindestens 5,00 € 
 
 



5.  Beglaubigungen von Unterschriften, Kopien,  
Abschriften u. ä.       5,00 bis 50,00 € 

 
  - für die erste Beglaubigung (inkl. Kopie)   5,00 € 
  - werden mehrere gleiche Fotokopien gleichzeitig 
    beglaubigt, wird für die zweite und jede weitere  

  Beglaubigung die Gebühr auf die Hälfte ermäßigt 
 
 
6.  Bescheinigungen     5,00 bis 50,00 € 
6.1.  Vorkaufsrechtsanfrage nach BauGB   15,00 €  
6.2.  Spendenbescheinigungen     kostenfrei 
 
 
7.  Fundsachen (Aufbewahrung einschl. Aushändigung   
  an den Verlierer, Eigentümer oder Finder)   mindestens 5,00 € 
7.1.  bei Sachen bis zu 500 € Wert    2 % des Wertes 
7.2.  bei Sachen über 500 € Wert    2 % von 500 € und 1 % des  
          Mehrwertes  
7.3.  bei Tieren      2 % des Wertes, mindestens 
         jedoch die Unterbringungskosten 
 
8.  Schreib- bzw. Kopiergebühren 
 
8.1. Aufnahme einer Niederschrift  

Mindestgebühr      5,00 € 
nach Zeitaufwand     50,00 €/Stunde 
 

8.2. Kopien 
8.2.1.  je Seite DIN A 4      0,50 € 
8.2.2.  bei größerem Format je Seite    1,00 € 
 
 
9.  Rechtsbehelfe (Gebühren für Widerspruchsbescheide) 
 
  Entscheidung über förmliche Rechtsbehelfe (Widersprüche)     1 ½ fache der vollen für die  

gegen Verwaltungsakte der Stadt Wittichenau in weisungs-    Amtshandlung festzusetzen- 
freien Angelegenheiten (Selbstverwaltungsangelegenheiten),     den Verwaltungsgebühr; 
soweit der Widerspruch erfolglos bleibt und sich nicht etwas     Mindestgebühr 10,00 € 
anderes aus §§ 8, 11 und 12 SächsVwKG ergibt 

 
  
10.  Amtshandlungen, die nicht im Kostenverzeichnis 
  enthalten sind 
 
  Verwaltungsgebühr von           5,00 - 25.000,00 € 
  Bei der Bemessung dieser Gebühr ist der Verwaltungs- 
  aufwand sowie der Wert der Amtshandlung für den  
  Beteiligten zu berücksichtigen 
 

 
Wittichenau, 22.05.2023 
 
 
 
Markus Posch      
Bürgermeister 
 

(veröffentlicht im Amtsblatt Nr. 10/23 am 26.05.2023; in Kraft getreten am 27.05.2023) 


